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KULTUR I

Vielseitige Blasmusik
Der Drsprung der ß/asrrmsi/c Zi'egt imt zurücfc. Heutige Sc/uueizer ß/usmusi/c/brmatio-

ueu bieten mit uie/seitigen /nstrumentenbesetziingen ein breit gefächertes Angebot.

Bläserinnen und Bläser der Dorfmusik Bachenbülach in voller Aktion.

VON MARTIN SEBASTIAN

Als älteste, geordnete Blasmusik in
der Schweiz darf wohl das Blas-

instrumentenspiel der Römer angesehen
werden. In der Folge wurden die Signal-
hörner in Kombination mit den Trom-
mein mehrheitlich für militärische
Zwecke verwendet. Die Mediationsakte
von Napoleon legte vor rund 200 Jahren
nicht nur den Grundstein für die Eidge-
nossenschaft, sondern war auch der

Ausgangspunkt der Schweizer Blasmu-
sik und deren Organisationen. Aus den

Militärblasmusiken entstanden später
die zivilen Blasmusikvereine. Dem
Schweizer Blasmusikverband SBV ge-
hören heute über 2200 Vereine mit rund
90000 Mitgliedern an.

Die Erfindung der Ventile in der ers-

ten Hälfte des 19. Jahrhunderts wirkte
sich auf das Blasmusikwesen wie eine
wahre Revolution aus. An Stelle der Na-

turtoninstrumente traten die Ventil-
instrumente. Mit den neuen Instrumen-
ten konnten alle verfügbaren Töne des

Dur-Moll-Systems eines gewissen Um-

fangs gespielt werden. Weltweit trat die
Blasmusik einen einmaligen Erobe-

rungszug mit der Gründung von zahl-
reichen Blasmusikformationen an.

In der Schweiz gibt es vor allem die

Blaskapellen, die Harmonien und die
Brass Bands. Die Blaskapellen spielen

mit 12 bis 25 Musikanten ein volkstümli-
ches Repertoire, das durchaus auch un-
terhaltende Elemente beinhalten darf.
Die Harmoniebesetzung ist die meistver-
breitete Blasmusikart. In diesen Dorfver-
einen spielen meist 20 bis 60 Musikan-
tinnen und Musikanten Flöten, Klarinet-
ten, Saxophone, verschiedene Hörner,
Trompeten, Baritone, Posaunen, Bässe

und Schlaginstrumente. Seltener sind
Oboen, Fagotte und Cornets.

Die Brass-Band-Besetzung kommt aus

England, besteht nur aus Blechinstru-

menten und ist auf 25 Bläser und zwei
bis drei Schlagzeuger standardisiert. Viel

zur Verbreitung der Brass-Band-Musik

trug die ebenfalls aus England stammen-
de Heilsarmee bei. Das Musikrepertoire
der Schweizer Blasmusikformationen be-

inhaltet neben Marschmusik auch eine
Bandbreite von Volks- bis Unterhaltungs-
musik, von Ouvertüren bis Swing.

SWISS TXT ob Seife 570
1

Neuigkeiten und Service von Zeitlupe und
Pro Senectute im Teletext.

UNTERSCHIEDLICHE BLASMUSIK Die CDs können auf Seite 68 bestellt werden.

Musikgesellschaft Habstetten

Highlights...

CHF 30-

Harmoniebesetzung
Die Musikgesellschaft Habstetten spielt in

der Harmoniebesetzung und gehört zu

den grossen Blasmusikformationen der

Schweiz. Sie pflegt die traditionelle Marsch-

musik, die Ouvertüre, Unterhaltungsmusik
und die moderne Blasmusikliteratur.

Marciii

Gian Battista Mantegazzi

Märsche, Marce, Marches

Rekrutenspiel Aarau

CD 5951, Amos, CHF 36.50

Marschmusik
Dass auch die Marschmusik immer noch

sehr viele Anhänger hat, beweisen die zahl-

reichen Marsch-CDs auf dem Tonträger-
markt. Die Märsche von Gian Battista

Mantegazzi (1889-1958) gehören zu den

beliebtesten der Schweiz.

Wiggertaler Blaskapelle

15 Jahre Vollgas

Phonoplay AG, CHF 32.50

Volkstümliche Formation
Die Wiggertaler Blaskapelle ist der aktuelle
Schweizer Meister der Blaskapellen. Die

Musizierenden spielen daneben alle noch

in ihren eigenen Dorfvereinen. Ihr Reper-
toire reichtvomLändlerüberPolkabiszum

Swing.
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